
 

Pflanzen-Wunschzettel der AG-Grün 
 

Generell sollten Pflanzen bevorzugt werden, die einheimisch sind und Insekten sowohl 
Unterschlupf als auch Nahrung bieten. Ferner ist darauf zu achten, dass keine Pflanzen mit 
gefüllten Blüten gesetzt werden, da deren Nektarien für die einheimischen Insekten nicht zu 
erreichen sind und somit weder Nektar noch Pollen gespendet werden kann. Je vielfältiger das 
Angebot an Blühpflanzen, desto besser für die einheimische Fauna. 
 
Blumenzwiebeln könnten wie im letzten Jahr wieder in Spendenboxen in der Schule gesammelt 
werden. Die Bestellung der Sträucher und Apfelbäume erscheint gesammelt sinnvoll. Eventuell 
kann hier wieder auf die Kontakte innerhalb der Elternschaft zurückgegriffen werden. 
 
 
a) Blumenzwiebeln 

 Winterlinge (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Schneeglöckchen (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Märzenbecher (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Veilchen (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Scharbockskraut (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Blausterne (zum Verwildern auf der Wiese oder an Bäumen) 

 Tulpen (vor der Schule) 

 Narzissen (vor der Schule) 

 Krokusse (vor der Schule) 
 

b) Apfelbäume 

 Goldparmäne 

 Brandenburger Hasenkopf 

 Landsberger Renette 

 Gubener Warraschke 

 Jakob Lebell 

 Alternativ: Topaz 
 

c) Sträucher 

 Mahonie 

 Hundsrose 

 Berberitze 

 Schmetterlingsflieder (zwar nicht einheimisch, aber ein toller Nektarspender) 

 Johannisbeere (schwarz oder rot) 

 Heidelbeere 

 Schlehe (Brut- und Nahrungspflanze für mehr als 80 heimische Falter-Arten) 

 ungefüllte Rosen 
 

d) Kräuter / Bodendecker 
Im April haben wir, um dem sog. Unkraut etwas Einhalt zu gebieten, viele junge 
Kräuterpflanzen und Bodendecker gesetzt, die sich nun ausbreiten können. Es ist aber auch 
noch viel Platz dazwischen, der noch gefüllt werden kann - z.B. mit: 

 Thymian 

 Lavendel 

 Kamille 

 Storchschnabel 


